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16. SPIELTAG  |  BVB – MAINZ 



GEGENLÄUFIGER TREND

AUFGEBLÄTTERT

Der BVB hat sich stabilisiert. Lautete die Bilanz aus den letzten fünf
Pflichtspielen vor dem Trainerwechsel ein Sieg, zwei Remis und zwei 
Niederlagen, gab es seitdem vier Siege und eine Niederlage. Aus den Top
6 gewann am vergangenen Spieltag nur Borussia Dortmund, während
Mainz 05 mit der dritten Niederlage in Serie auf den 18. Platz zurückfiel.
Die Rheinhessen haben nach 15 Spieltagen nur sechs Punkte und bereits
elf Niederlagen auf dem Konto (beides Vereinsnegativrekorde).

Vom Stürmer bis zum Rechtsverteidiger hat Jonathan Burkardt in dieser
Saison schon viele verschiedene Rollen bekleidet. Der neue FSV-Trainer
Bo Svensson, der den 20-Jährigen bereits in der Jugend trainierte, glaubt
seine Idealposition zu kennen.

Im ersten Spiel unter Bo Svensson musste Jonathan Burkardt gegen die
Eintracht als alleiniger Stürmer ran. Der 20-Jährige rackerte wacker,
erarbeitete sich ab der 50. Minute zwei, drei gute Chancen, traf aber nur
das Aluminium oder verfehlte das Tor von Kevin Trapp. Statt des 1:1 fiel
das 0:2 – und Mainz 05 ging wieder mit einer Niederlage vom Platz.

Dass Svensson ein 4-2-3-1 spielen ließ, war den Stärken des Gegners
geschuldet, denn eigentlich sieht er Burkardt „idealerweise als Teil einer
Doppelspitze“. Seine bevorzugte Position sei im Sturm, wo er „alternativ
auch auf dem Flügel spielen kann“. Darüber hinaus sagt Svensson: „In
einigen Konstellationen kann ich ihn mir auch als Zehner vorstellen, aber
eher als einen Zehner, der in die Tiefe läuft. Johnny ist flexibel einsetz-
bar, aber primär ist er ein Stürmer.“

Dass sein ehemaliger Juniorentrainer der Chefcoach der Profis geworden
ist, kommt bei Burkardt gut an. „Er tut uns gut und fordert sehr viel Inten-
sität ein, das merkt man im Training. Er sieht, dass es viele Dinge zu ver-
bessern gibt. Wenn man auf die Tabelle schaut, kann auch nicht alles gut
gewesen sein bis jetzt. Aber der Trainer weiß, wo wir ansetzen müssen.“     

Wo Burkardt am stärksten ist
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Borussia Dortmund ist im Jahr 2021 noch ungeschlagen. Nach den Siegen
gegen Wolfsburg und Leipzig soll am Samstag gegen Mainz (Anstoß 15.30
Uhr) der dritte Streich folgen. „Wir haben gesagt, dass der Januar rich-
tungsweisend und jedes Spiel wichtig ist“, so Cheftrainer Edin Terzic. „Es
war ein sehr guter Schritt in Leipzig, aber der bringt uns nichts, wenn wir
nicht nahtlos weitermachen.“

Ging es vor Weihnachten noch Schlag auf Schlag, standen in diesem Jahr
noch keine Englischen Wochen auf dem Programm. „Wir haben zu Beginn
des Jahres gesagt, dass wir im Training einiges erarbeiten können. Dazu
hatten wir den Vorteil, die letzten drei Wochen normal trainieren zu kön-
nen“, erklärt der Trainer. „Wir wollten die Intensität erhöhen. Es ist nicht
nur wichtig, was am Spieltag passiert, sondern auch am Trainingstag. Wir
versuchen, das die ganze Woche so zu leben.“ 

Mit Wolfsburg und Leipzig hat der BVB in diesem Jahr zwei Mannschaften
geschlagen, die bei Anpfiff in der Tabelle vor Schwarzgelb lagen. „Es darf
uns nicht passieren, dass wir am Samstagabend da stehen, wo wir letzten
Freitagabend schon waren. Wir wollen ausnutzen, dass wir uns in der
Tabelle verbessern konnten und den nächsten Schritt gehen“, mahnt Terzic. 

Die Botschaft ist bei der Mannschaft angekommen. Torhüter Roman Bürki
sagt: „In Topspielen haben wir weniger Mühe als gegen Gegner, die tief
stehen und körperlich dagegenhalten.“ Er erwartet ein „sehr schwieriges
Spiel“, ist aber überzeugt, dass sein Team „passende Strategien entwickelt,
Lösungen und Lücken findet“.

Verzichten muss der BVB auf Axel Witsel (Riss der Achillessehne), Marcel
Schmelzer und Thorgan Hazard, der Anfang Februar wieder zum Einsatz
kommen könnte. Besser sieht es bei Jude Bellingham aus. Der Mittelfeld-
spieler könnte gegen Mainz in den Spieltagskader rücken.     

Weitermachen und den nächsten Schritt gehen
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Marco Reus trifft auf 
einen Lieblingsgegner
Borussia Dortmunds Kapitän bereitete am vergangenen Spieltag in Leipzig
erstmals seit April 2019 wieder zwei Treffer in einem Bundesliga-Spiel vor
(damals beim 4:0-Sieg in Freiburg). Nun geht es für Marco Reus gegen 
einen seiner Lieblingsgegner: Der 31-Jährige erzielte nur gegen Bremen
mehr Bundesliga-Tore (14) als gegen Mainz (12). Inklusive seiner sieben
Assists bringt er es gegen den FSV auf 19 Scorer-Punkte in 18 Bundes-
liga-Spielen!

Historischer Haaland
Erling Haaland (Bild) erzielte in Leipzig in seinem 25. Bundesliga-Spiel
seine Treffer Nummer 24 und 25. In der Bundesliga-Historie traf kein
anderer Spieler in seinen ersten 25 Partien so häufig! Die vorherige 
Rekordmarke hielt Uwe Seeler mit 23 Treffern. Nach der Pause war er
26-mal am Ball und traf mit zwei seiner fünf Torschüsse in diesem
Spiel. Der 20-Jährige hatte am Ende starke 58 Prozent seiner Zwei-
kämpfe gegen Leipzigs Abwehrkanten gewonnen und war
mit einem Topspeed von 34,7 km/h der schnellste Spieler
auf dem Platz. Die BVB-Gesamtbilanz von
Haaland ist einfach nur gigantisch: In seinen
34 Pflichtspielen erzielte er 35 Treffer!

Wieder im Aufwind
Borussia gewann drei der jüngsten vier Bundesliga-
Spiele. Nur Bayern München siegte häufiger (zehn Siege)
als der BVB (neun Erfolge). Der BVB hat in den vergange-
nen 13 Bundesliga-Spielen jeweils mindestens ein Tor
erzielt.     

FAKTENCHECK
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Auftaktniederlage für den 
neuen Trainer Bo Svensson
Die Mainzer kassierten am vergangenen Spieltag im ersten Spiel unter
dem neuen Trainer Bo Svensson eine leistungsgerechte 0:2-Heimnieder-
lage gegen Eintracht Frankfurt. Zwei von Moussa Niakhate verursachte
Strafstöße verdarben dem 41-jährigen Dänen das Trainerdebüt auf der
FSV-Bank. Mainz scheiterte am eigenen Abschluss: Keiner der acht Tor-
schüsse kam auf das gegnerische Tor – ein Pfostentreffer war das höchste
der Gefühle. Auch Svensson ließ den besten Mainzer Torschützen dieser
Saison, Jean-Philippe Mateta (sieben Treffer), zu Spielbeginn auf der Bank
– das war auch schon bei zwei der vorherigen drei Bundesliga-Spiele so.

Zu viele Chancen ausgelassen
Mainz ist prinzipiell nicht schlecht aufgestellt in der Offensive. Während
Quaison noch auf der Suche nach der Treffsicherheit aus der vergangenen
Saison ist, war der wuchtige Mateta (Bild) an acht der 14 Saisontore betei-
ligt. Siebenmal traf er selbst, dennoch war er zuletzt nur Joker. 
An Chancen für mehr Tore mangelte es den Rheinhessen
nicht. 26 Großchancen sind mehr als ein Top-Team wie
Leverkusen hatte! Die klaren Einschussmöglichkeiten
wurden aber zu oft vergeben.

Nicht nah genug am Mann
Die Zweikampfbilanz in der Rückwärtsbewegung ist
eine der besseren ligaweit, doch die vielen Gegen-
tore verhinderte diese durchaus vorhandene
Robustheit am Mann nicht. Elf Gegentore vor
dem Seitenwechsel sind noch in Ordnung, in
den zweiten Spielhälften agierte Mainz aber
offensiv wie defensiv häufig glücklos.     

FAKTENCHECK
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BORUSSIA DORTMUND 1. FSV MAINZ 05

Tor

  1   Bürki Roman              30 13   0
25   Unbehaun Luca          19   0   0
35   Hitz Marwin                 33   2   0

Abwehr
  2   Morey Mateu               20   5   0
  5   Zagadou Dan-Axel     21   5   0
13   Guerreiro Raphael     27 12   2
14   Schulz Nico                 27   5   0
15   Hummels Mats           32 15   3
16   Akanji Manuel             25 13   2
24   Meunier Thomas        29 12   0
26   Piszczek Lukasz         35   4   0
29   Schmelzer Marcel      32   0   0
30   Passlack Felix             22   6   1

Mittelfeld                                  

  6   Delaney Thomas        29   8   0
  8   Dahoud Mahmoud     25   5   0
11   Reus Marco                 31 14   3
19   Brandt Julian              24 14   0
20   Reinier                         18   4   0
22   Bellingham Jude        17 11   0
23   Can Emre                    27 12   1
28   Witsel Axel                  32 15   0
32   Reyna Giovanni           18 15   3
37   Raschl Tobias             20   0   0

Angriff                                      

  7   Sancho Jadon             20 13   2
  9   Haaland Erling           20 10 12
10   Hazard Thorgan          27   5   1
18   Moukoko Youssoufa   16   6   1
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27   Zentner Robin             26 14   0
33   Hanin Omer                 22   0   0
37   Dahmen Finn               22   1   0

Abwehr

 4   St. Juste Jeremiah     24 15   0
13   Lavalee Dimitri            23   0   0
15   Kilian Luca                   21   6   0
16   Bell Stefan                   29   0   0
18   Brosinski Daniel         32 12   1
19   Niakhaté Moussa        24 13   0
23   Mwene Phillipp           26   2   0
26   Nebel Paul                   18   4   0
42   Hack Alexander           27  10   1

Mittelfeld                                  

  5   Boetius Jean-Paul      26 14   0
  6   Latza Danny                 31 12   0
  7   Quaison Robin             27  15   2
  8   Öztunali Levin              24   9   0
14   Kunde                           25 11   0
17   Stöger Kevin                27   8   1
20   Fernandes Edimilson   24 11   0
24   Papela Merveille         19   1   0
25   Tauer Niklas                19   1   0
35   Barreiro Leandro        21  11   0

Angriff                                      

  9   Mateta Jean-Philippe  23 15   7
11   Ji Dong-Won                29   6   0
21   Onisiwo Karim             28 14   1
28   Szalai Adam                 33   2   0
29   Burkardt Jonathan     20 13   1
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  1.20    7.25    12.00Borussia Dortmund – FSV Mainz 05

16. Spieltag                                                              (15. bis 17. Januar)

1. FC Union Berlin – Bayer Leverkusen                            (Fr. 20:30)
Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05                                   (Sa. 15:30)

1899 Hoffenheim – Arminia Bielefeld                                (Sa. 15:30)
VfL Wolfsburg – Rasenballsport Leipzig                           (Sa. 15:30)
1. FC Köln – Hertha BSC                                                     (Sa. 15:30)
Werder Bremen – FC Augsburg                                          (Sa. 15:30)
VfB Stuttgart – Bor. M’gladbach                                         (Sa. 18:30)
Bayern München – SC Freiburg                                          (So. 15:30)
Eintracht Frankfurt – FC Schalke 04                                 (So. 18:00)

DIE TABELLE

            Mannschaft                                       Sp       S        U        N       Tore        Diff.    Pkt

   1     Bayern München                    15    10      3       2     46:24       22     33
   2     Rasenballsport Leipzig         15       9      4       2     26:12       14     31
   3     Bayer Leverkusen                  15       8      5       2     30:15       15     29
   4     Borussia Dortmund               15       9      1       5     31:19       12     28
   5     1. FC Union Berlin                 15       6      7       2     31:20       11     25
   6     VfL Wolfsburg                         15       6      7       2     22:17         5      25
   7     Bor. Mönchengladbach         15       6      6       3     28:24         4      24
   8     SC Freiburg                             15       6      5       4     28:24         4      23
   9     Eintracht Frankfurt                15       5      8       2     25:23         2      23
10     VfB Stuttgart                           15       5      6       4     30:22         8      21
11     FC Augsburg                           15       5      4       6     17:23       -6     19
12     Hertha BSC                             15       4      4       7     23:25       -2     16
13     Werder Bremen                     15       3      6       6     17:24       -7     15
14     1899 Hoffenheim                    15       4      3       8     22:30       -8     15
15     Arminia Bielefeld                   15       4      1     10     10:24     -14     13
16     1. FC Köln                                15       2      5       8     13:27     -14     11
17     FC Schalke 04                         15       1      4     10     12:39     -27        7
18     1. FSV Mainz 05                      15       1      3     11     14:33     -19        6
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50%

Erhältlich unter:
bvb.de/shop
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Wir bedanken uns für Ihre Treue!Rote Erde Club



EVONIK Stammtisch

Borsigplatz | Friedensplatz

Wir bedanken uns für Ihre Treue!

















Wir bedanken uns für Ihre Treue!Alter Markt



Wir bedanken uns für Ihre Treue!Borussia Park









Wir bedanken uns für Ihre Treue!Hansaplatz







Wir bedanken uns für Ihre Treue!Weiße Wiese






